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Double-GAY-Dicht (A)

(Melodie: ORAL an die Freunde)

Ich bin jetzt Erfolgsfan und supporte nun Leverkusen.

Ich stehe ja ohnehin auf SCHWÄNZE und auch BUSEN.

Die GAYen nun endlich ein in die deutschen Fussball ANALen.

Vielleicht besuche ich mal ihren FanFUCKClub 69 in 

TRANSsilvanien.

Ob Bayer dann auch einen speziellen Sieger-COCK-Tail für 

jedermensch*IN (m/w/d) braut?

Der selbst den KOLBENstärksten Kölner so richtig schön

auf dem C-S-GAY umhaut?

Obwohl, Hauptsache ist doch, die sind alle gut GAYbaut.

Ob man sich dann auch mal eine GAYmeinsame

Freudenfahrt in/im DARM(stadt) zutraut?

Oder wäre das vielleicht schon wieder etwas zu versaut?
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Wie auch immer, ihre Saisonleistung war einfach richtig spitze.

Wirklich tiefen Respekt dafür, und viel Vorfreude auf die nächste 

REKTALe Spritze.

Ein GAYler Reim auf ANAL wäre an dieser Stelle

auch akkurat der Terminus Schal.

Und diesen gab es tatsächlich in den Neunzigern 

vom VfB und Bayer, man hatte damals noch dicke EIER.

Somit verbindet uns vielleicht mehr, als wir bisher dachten.

Das ist doch auch schön, denn man soll bekanntlich alle Menschen 

achten und stets nach dem Guten trachten.

Egal welche STELLUNG sie auch haben im Leben.

Oder welchen Neigungen sie sich privat hinGAYben.

Doch der Humor darf nie zu kurz GAYraten.

Gleiches wäre beim GAYnital übrigens auch schwer zu ertragen.

Und somit ist es völlig okay, konsequent auszuteilen,

in alle Richtungen vom Himmel.

Egal ob Menstruationshintergrund, Fifty-Fifty oder PIMMEL.
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Denn würde man hier bewusst schwäbisch aussparen,

entspräche das dem Modewort Diskriminierung im Denkbaren.

Deshalb packt sie bitte ein, eure gutmenschlich-PENETRANTe

Kritik-KEULE, und besorgt euch lieber mal eine GAYle Zapf-

Säule. In Espana verspüre ich immer eine solche Hitze, da 

kommen sie ganz automatisch, diese warmen Witze.

Das Double-GAY-Dicht ist für Bayer 04 sicherlich das optimale 

GAYricht. Denn zuvor fühlte man sich eher wie AFTER Eight,

durch fünf Vize-Meisterschaften und drei Pokalfinalniederlagen 

war man leicht GAYquält. Von Vizekusen zu Triplekusen wäre es 

vielleicht auch etwas GAYwesen zu viel des Guten,

die italienische Braut ließ die Jungs in der Hochzeitsnacht noch 

nicht einmal ran an ihre HUPEN.

Es ist wirklich schön und erfrischend für die Bundesliga, dass 

Bayer LEDERkusen selbige den Bayern nach Jahren der 

DOMINANZ ausGAYzogen hat mit richtig GAYlem...Fußball.

Herzlichen Glückwunsch an die GAYle WICHS-Elf von Bayer,

mögen sie haben, ein wirklich AUSFÜLLENDes GAY-FEIER,

statt nur den GAYwohnten Bundesliga-Vize-Frust-bi-DREIER.
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